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anschauung bestimmend werden A Die Antwort lautet : »In allen Fällen, hne
‚Ausnahme, auf Glauben«” S 56 Den religıösen Glauben der Unglauben
lJangend .der Redner folgenden Satz auf-: » Der Korm nach beruhen beıide,
Unglaube (Glaube uf Glaubensurteilen, auf negatıven, dieser aut
posit1ven«. | Seite 74 Der ahmen der Untersuchung gl dem Redner Ge
Jjegenhelt, ernste Wahrheiten AA Sasgcnh und besorgniserregende 1 atsachen be
richten,; chıe 11m CISENECS gründliches Studium nd große persönliche Erfahrung
"AuE Verfügung stellten ELr konstatıiert dıe l’atsache, sdaß C(las, WAaSs 1119 den
Geist der Ze1it nennt, 111 Tagen 1nNne gründliche bwendung Oom Christen-
tum vollzogen hate«e, herbeigeführt iurch JTagespresse,.“politische Parteiungen und

Oberflächliche Wiıssenschaft, Als Beispiel. für viele führt CA1e gewaltige Ver-
heerung 208 welche Haeckel 3888 SeINEN » Welträtsel« und Monistenbunde 1I1l-

gerichtet 1at un noch anrıchtet. Mit ihm geht ber auch, utz auf gufe
Autorıtäten scharf 111 Gericht. Überhaupt beruft siıch der Redner SCINCH

Ausführungen oft und oft auf Männer, uf deren Urteil die oderne Welt keın
k leines (G(Gewicht Jlegt. Miıt iInnen operilert mächtig und W Sagen: C10U-
leuchtend un erfol reich. ihrem etzten Effekt ist die ede wiederum C111

gewaltiger Stoß den Monistenbund, der hn auch sofort, als solchen CIMPD-
{unden und daher unmıiıttelbar ach der Rede och 111 der Versammlung abzu-
schwächen versuchte, Möchte. ocCcChH dieRede 1U die Hände vieler kommen,
mentlich derer, die berufen sınd, das (Gute des auDbDens Zzu schützen ! Denn i
1ININETr och wird die Yr N  M_or.uste  ngefahr beachtet : Möge diese ede C112

Alarmzeıchen SeE1IN : Auf ZUum Kampfe den Monismus!
Scheyern Stenphan Kainz

XII uber, Franz: Der Sschwarze Rıtter.
Romantische Oper Akten ext VON /Dr Augustin Benziger. Klavierauszug.Engelberg I910, (Selbstverlag‘ des Komponisten. Fr 50.)

Auswärtige Besucher schweizerischer Klosterschulen sind gewöhnlich
staunt, 111 diesen Kollegien CIYENE, geräumige Theatersäle Dr finden Während
a en esulten .}{egpünQete Schultheater den staatlıchen und den me1ısten
rıvaten Ans S Nı1ıC eh epflegt.wird, hat sıch hier forterhalten und

m1T der Entw un er In auc den modernen Ansprüchen ent-
rfahr erh“sprechende Ausgestaltun: Ige [N1SS! auf Ad ESCH Bü

nNelist NUur männliche Rollen gege st da ıb ®
"ziemlich beschränkte: und 1eg nahe, daß die Herren rofessoren dasselbe
durch Umarbeitungen un Neuschöpfungen bereichern suchen ; doch gelangt

Jnseresdie große Mehrzahl dieser Werke nıcht dıe weıtere Offentlichkeit.
Wissens haben NUur all Oore VO Eınsiedeln, AÄaurus Carnot VO Dis-
sentIis und ugustın Benziger. VON Engelberg CIN19C Produkte ihrer Feder
dem Drucke übergeben. Die erste Ober aus diesen Kreisen, weilche durch lıiıtho-
raphische Vervielfältigung eiInem größern Publikum zugänglich gemacht wird,

ist das hier angezeigte Werk Der Inhalt, dem das oftfto » Unschuld un Treue
ernichten die Macht des Bösen un. ühren ZU111 lück«YAÄ Grunde liegt, wıirkt

SEINEFT: E  ungesuchten  Ba Entwicklung sehr ansprechend: ZweiBrüder werden ULE
die Gewalttat des schwarzen Ritters A Waisen, der eine ‚auch Gefangenen.Ein alter, treuer Diener sucht nıt em Jüngeren Bruder. achdem Verlorenen nd
‚ der kindlichen Unschuld gelingt en höllischen Zauber SOM brechen, dem der

chwarze: Ritter übermenschliche. Kraft verdankt; glücklicheBefireiungun
rohes Wiedererkennen: Die Musik ist anmutıg nd melodienreich, el uch
em Laien ch In reicher Abwechslung bietet -516 uns bezaubernde

Reihe farbensatter ongemälde. Ernste und eitereVolksgesänge SIN untermischt11t wuchtigen Ritterchören und satanısch - wilden 'Ifeufel}?i}*lhäefi der schwarzennde Dazwischen fiechten S1IC die schwermütige Arie des alten Diego, daskeckeeiterlied des kleinen Elviro ‚ Innıge AÄAve Maria 1 FE nd dı nde
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ol In ezug auf technisches Können werden absıchtlich nıcht allzugroße An-
forderungen gestellt. .Daß sıch ber trotzdem158881 — 3E8| gehaltvolles, gediegenes
Werk handelt; beweist die Tatsache, daß der Domchor O Gallen unter
Maestro Stehle’s Jeıitung dieses Stück ‚etztes Jahr aufführte und sich damit StEeTIS
e1iINn volles Haus gesichert hat. Wir önnen uUuNns nıcht des A itmeisters

Urteil hier anzuführen: » Der dankbare Stoff m1tSEC1HNEIN iInteressanten
Bühnenbildern 1 Verbindung mit. der gesunden, natürlichen, 11 mMmMer sıtuatiıonswahren

Musik; fern VO  3 aller Originalıtätshascherei und jedem krankhaften yper-
modernismus wird un überall be1l Aufführung seıines rfolges VOTr

aunbefangenem Publikum sicher SCIH. < Darum SC das Opus: allen Musikfreunden,
.Desonders Vereinen, die ber gesanglıche <räfte verfügen, bestens empfohlen.

Bonaventura Hgger, Stift Engelberg.
Al Dom Gueranger, bbe de Solesmes.

Par54 11L0O01DN€ b&nedietin de In Congregation de HKrance. Tome Deuxieme.
Mit d1iesem zweıten Bande ist un das französische Werk über den be-

"rühmtep Abt VO Solesmes abgeschlossen. Es ist CI würdiges Denkmal, welches
demselben hremı1ıt gesetzt wurde. Die Iragweite desselben 1äßt siıch 2028! besten

Erzusammenfassen 1n den bedeutungsvollen Oorten VO Ur eon Grautier.
schreı 5 I) Gueranger brachte 1n der Theologie c1e römische Lehre, der
Geschichte das: Übernatürliche, il derLiturgie das Einhe lıche ZUu  - vollen

Zeit, ür n and und für_ Geltung. Er hat unendlich viel gewirkt für
die Kirche.

ften ‚einenIhe erhabene Gestalt dieses nches miıtten unter seınen.
Werken und der Sympathie,die ihm berüh esten Zei eNOSsSeEeN
Drachten, zeigt sich miıt Heiligenschein über SCIN Jahrhundert aufgerichtet,
als em leuchteädes: Beispiel. un 2 1s feste - Zuversicht: ur seiıne nun er

zerstreuten Schüler WI1e für die <irche selbst. Erhältliıch ist das.
zweibändige Werk, dessen Anschatfung - W I1IT: hıemit bestens empfehlen, Ver-

lage Plon:N rritet.B rue Garanciere L Paris (Preıis per Band
S, Überden ersten Band bringen WIT: uch diesem Heite 000 1 be-

ON TEes Referat, auf das WIL hıemit verweisen.“) Dr LEL
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